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Unterbringung von besonders schutzbedürftigen Flüchtlingen in Bremen 

 

Wir fordern die Mitglieder der SPD-Bürgerschaftsfraktion und des Senats auf, dafür zu 

sorgen, dass in den Aufnahmeeinrichtungen für Flüchtlinge in Bremen die Belange der 

Frauen und Homosexuellen stärker berücksichtigt werden: 

 

 Alle Frauen, die alleine oder mit Kindern, aber ohne Männer ankommen, müssen 

die Möglichkeit bekommen, getrennt von allein reisenden Männern in nur Frauen 

vorbehaltenen Unterkünften untergebracht zu werden. 

 

 Für Frauen, die in Deutschland Schutz vor der Gewalt durch ihre Männer suchen, 

müssen ausreichend Plätze im Bremer Frauenhaus oder ähnlichen Einrichtungen 

zur Verfügung stehen. 

 

 Homosexuelle Frauen, Männer, Jugendliche und transsexuelle Menschen sind 

durch ihre sexuelle Orientierung besonders in Gefahr, auch in Deutschland Über-

griffen durch andere Flüchtlinge ausgesetzt zu sein. Auch für sie muss es Angebote 

zur sicheren Unterbringung außerhalb der Massenunterkünfte geben. 

 


